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Vor uns liegt die Nr des Jahrgangs eines Blattes, das VO  — dem Studien-
instıtut für spanısche Kultur der Sophia-Universität ın TIokyo herausgegeben
WIL Es wiırd zweisprach1g redigılert. Der japanısche eıl tragt dıe gleiche
Überschrift W1e die Titelseite, 1n Katakana geschrıeben.
Die Einstellung des Blattes se1 durch folgende kurze Inhaltsangabe gekenn-
zeichnet: wırd über Weihnachtsbräuche 1n ZWeEeI spanıiıschen Orten erzahlt.
Auf der gleichen Seite steht der Bericht einer japanischen Reisegesellschaft 1n
üdamerika. Auf hinden sıch neben einem Artikel ber dıe wirtschaftliche
Lage Lateinamerikas Mitteilungen über Versammlungen und dıe Ankündıgung
einer Radiosendung.
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Das Büchlein geht hervor Aaus einem Vortrag (Burgos 1952), der bereıts in wel
Artikeln der Zeıtschrift Miısıones Extranjeras 19583 erweıtert gedruckt wurde un:
j1er mıt einigen Änderungen wıleder vorgelegt WIT: ID bietet uns einen Über-
blick ber die Entwicklung der Missionsgeschichte 1mM Anschlufß
Schmidlin, geht ber In vielen Punkten darüber hinaus. Z den ersten
drei Versuchen einer allg (9 SS.) mochte ich für das Altertum noch
einen hiınzufügen, der auch VO  } Schmidlin 1UT 1n selner Einführung ın dıe
Miıssıonswissenschaft (Münster } Ö, Anm erwaäahnt wurde: Ihomas
Mamachı Originum et antıquitatum chrıstıanarum hıbrı Roma
1749/55, Bde ın Teilen. Schmidlın erwähnt 11UTr den für das Alter-
tum. Streit nennt diesen and iın der I’ n. 946 eın Werk ersten Ranges
für des christlichen Altertums. Der enthält die der gesamten
nachfolgenden eıt
M zahlt die Geschichtsschreiber der Missionen VO  j Anfang auf, auch dıe
allgemeinen Geschichten, insofern s1e dıe Mıssıonen behandeln. Dann bringt
eine Auswahl spezieller Missionslıiteratur. Be1 den Zeitschriften haätte
NSsSere (seit 1911 eNNeEN mussen. Er kennt 1Ur dıe (seıt 1937, anstatt
seıt 1938 Ebenso hatten dıe NZM und die Missıionswissenschaftlıchen Abhand-
lungen un Texte aufgeführt werden mussen. Schließlich charakteriısıert Vf dıe
allg se1ıt Schmidlin un bringt als Abschluß einen Abschnitt über das
Ideal einer azu einen Anhang uber dıe prot Missionsgeschichtsschreibung
(ın der diıe große Vo  j Rıchter Im anzcCch bietet VT ıne
brauchbare Eınführung 1n dıe
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